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Kreisliga Jungen 19 (Herbstserie)

TTC Magni : MTV Braunschweig 
Donnerstag, 07.12.2023, 18:00 Uhr

Großer Jubel beim TTC Magni – 6:2 Heimerfolg

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand der 6:2-Heimerfolg des TTC Magni im Spiel
der Kreisliga Jungen 19 (Herbstserie) gegen den MTV Braunschweig endgültig fest. Die Gastgeber
profitierten unter anderem in ihrem 7. Saisonspiel am Donnerstagabend davon, dass der MTV
Braunschweig mit 2 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank waren an diesem Tag ausdrücklich
Knipping und Tiefnig, die in ihren Spielen ungeschlagen blieben.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Eher wenig Gegenwehr bekamen Knipping / Tiefnig beim 11:
2, 11:3, 11:5 von Kulaszewski / Toklu. Elias Keßler hatte daraufhin gegen Munib Toklu bei seinem 3:
0 wenig Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle.
Da gab es nichts zu rütteln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Malik Knipping den Gastspieler Nicklas
Schrader zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Die Anzeigetafel zeigte
nach drei Spielen also ein 3:0. Recht kurzen Prozess machte Jonas Tiefnig beim 11:5, 11:8, 11:9 mit
Marcel Kulaszewski. Ohne Satzgewinn für Jonathan Timmermann verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Nicklas Schrader. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur
zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Malik Knipping bezwang anschließend Marcel
Kulaszewski in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Munib Toklu war daraufhin Jonathan
Timmermann, obwohl er alles gegeben hatte. Mit 3:1 hatte Jonas Tiefnig im Match gegen Nicklas
Schrader dagegen die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 6:2 beendet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TTC Magni die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 4:10 bei 2 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des MTV Braunschweig erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 3:11. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC Magni

Doppel: Knipping / Tiefnig 1:0 
Einzel: M. Knipping 2:0, J. Tiefnig 2:0, E. Keßler 1:0, J. Timmermann 0:2 

 MTV Braunschweig
Doppel: Kulaszewski / Toklu 0:1 
Einzel: M. Kulaszewski 0:2, N. Schrader 1:2, M. Toklu 1:1


